
Polizistin auf offener Straße getötet – es wird nach ihrem Ex-Mann
gefahndet
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Die Tat ereignete sich in La Croix-de-la-Rochette in der Region Savoyen. Die junge
Frau wurde mit einem stumpfen Gegenstand erschlagen, bei dem es sich
möglicherweise um einen Baseballschläger handelte.

Eine Polizeibeamtin, die zur Zeit der Tat nicht im Dienst war, wurde am Morgen des
Donnerstags, dem 31. August, in La-Croix-de-la-Rochette in Savoyen auf offener Straße
erschlagen, wie die Sender BFMTV und France Bleu meldeten.

Die Tat ereignete sich kurz vor 9.30 Uhr in einem kleinen Dorf mit einigen hundert
Einwohnern, das etwa 30 Kilometer südöstlich von Chambéry liegt, als das Opfer mit seinen
Kindern auf der Straße unterwegs war. Nach ersten Erkenntnissen wurde die 40-jährige
Polizistin mit einem stumpfen Gegenstand, bei dem es sich um einen Baseballschläger
handeln könnte, erschlagen.

Derzeit gehen die Ermittler der Gendarmerie von einem Feminizid aus. Zeugen, die die
schreckliche Tat gesehen haben, führten die Ermittler auf die Spur ihres ehemaligen
Ehemannes, mit dem das Opfer zwei Kinder im Alter von 14 und 16 Jahren hatte. Nach ersten
Informationen ist der Mann 61 Jahre alt und von Beruf Pflegehelfer.

Nach dem Mann wird zur Zeit fieberhaft gesucht. Laut BFMTV wird der Verdächtige als
gefährlich und potenziell bewaffnet eingestuft.

Allem Anschein nach, lebte das Opfer mittlerweile mit einem anderen Mann zusammen, der
von Beruf auch Polizist ist.


